
Wie lange ist die Kündigungsfrist im Verein 
SPORTZENTRUM Hochland e.V.

Laut §5 Absatz der Satzung des Vereins 

§ 5 Erwerb oder Verlust der Mitgliedschaft 
…… 
5. Der Austritt muss dem Vorstand gegenüber schriftlich erklärt werden. Die Kündigungsfrist beträgt 1 
Monat zum Ende eines Vertragsjahres.

Kann ein Mitglied seine Mitgliedschaft fristlos kündigen?
  Fundstelle: 

Amtsgericht Friedberg (Hessen), Urteil v. 13.1.2016, Az.: 2 C 1485/15 

Ein Mitglied ist seit mehreren Jahren Mitglied in einem Sportverein. Dessen Satzung sieht vor, dass die 
Mitgliedschaft nur zum Schluss eines Kalenderjahres mit einer Kündigungsfrist von drei Monaten 
gekündigt werden kann. Das Mitglied erkrankt schwer und kann mit ärztlichem Attest nachweisen, dass 
die Sportausübung nicht mehr möglich ist und kündigt die Mitgliedschaft fristlos.  

Dem widerspricht der Verein und verweist das Mitglied auf die ordentliche Kündigung (Variante: ein 
Mitglied zieht während des Jahres um und will die Mitgliedschaft der Familie fristlos kündigen und fordert 
die Beiträge zurück). 

Neben der ordentlichen Kündigung der Mitgliedschaft nach den Regelungen der Satzung (Form und 
Frist) kennt das Vereinsrecht auch die fristlose (außerordentliche) Kündigung bei Vorliegen eines 
wichtigen Grundes (§ 314 BGB). Dieses Recht kann dann geltend gemacht werden, wenn Umstände 
vorliegen, die dem austrittswilligen Mitglied den weiteren Verbleib im Verein unzumutbar machen. 

Dazu müssen Tatsachen vorliegen, die es dem fristlos kündigenden Mitglied unter Berücksichtigung 
aller Umstände unzumutbar machen, die Vereinsmitgliedschaft als Dauerschuldverhältnis bis zu dessen 
vereinbarter Beendigungsmöglichkeit fortzusetzen (§ 314 Abs. 1 S. 2 BGB). Die Kündigungstatsachen 
müssen Vereinsbezug haben. 

Die Rechtsprechung vertritt dazu im Vereinsrecht die Auffassung, dass diese Grundsätze auch 
anzuwenden sind, wenn Fälle ganz besonderer Art vorliegen, bei denen bei Berücksichtigung der ge-
samten Umstände des Einzelfalls ein Verbleib im Verein bis zum Ablauf der satzungsmäßigen 
Kündigungsfrist eine unerträgliche Belastung bedeuten würde, die dem Mitglied nicht zugemutet werden 
kann. 

Nach der Rechtsprechung darf dabei der wichtige Grund nicht in der Sphäre des Mitglieds liegen. Im 
Allgemeinen wird das Mitglied darauf zu verweisen sein, dass der Ausritt in der Satzung an eine 
bestimmte Frist gebunden ist und dass es sich der durch den Beitritt zum Verein unterworfen hat. 

Kein Recht zur fristlosen Kündigung besteht, wenn das Mitglied mit Veränderung seiner 
persönlichen Verhältnisse seine Vorteilsrechte, insbesondere Vereinseinrichtungen und 
Dienste des Vereins, nicht mehr weiter in Anspruch nehmen kann, wie z. B. bei einer 
plötzlichen Erkrankung. 

So hat das Amtsgericht entschieden, dass ein Mitglied seinen Jahresbeitrag an den Sportverein trotz 
Wegzug in das Ausland zu zahlen hat und nur das Recht zur ordentlichen Kündigung hat.  



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Dresden,   
 

Kündigung meiner Mitgliedschaft 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit kündige ich meine Mitgliedschaft im Verein SPORTZENTRUM Hochland e.V.
zum nächst möglichen Zeitpunkt und beende damit zeitgleich mein SEPA Lastschrift-
mandat.

 
Mein(e) Kurs(e): 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

______________________
______________________
______________________ 

______________________
______________________
______________________
______________________


